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Der Kirchenkreis leistet mit seinen Tageseinrichtungen für Kinder einen eigenständigen 
Beitrag zum öffentlichen Bildungsauftrag im Elementarbereich. Die Entwicklungsförderung 
der gesamten Persönlichkeit geschieht auf der Grundlage des christlichen Menschenbildes. 
Die Arbeit baut auf die Selbstbildungspotenziale der Kinder. 
 
Die Arbeit soll Hilfestellung leisten, dass Kinder, Eltern / Personensorgeberechtigte, 
Mitarbeitende und Menschen im Umfeld der Tageseinrichtung für Kinder sich als einmaliges 
Ebenbild Gottes erfahren können. Jeder Mensch hat von Gott vielfältige Gaben erhalten. Alle 
pädagogischen Bemühungen dienen der Entfaltung dieser Gaben. 
 
In einer evangelischen Tageseinrichtung für Kinder bereichern sich, pädagogisches Handeln 
und religiöse Praxis sich wechselseitig:  
 

1. In der Arbeit der Tageseinrichtung für Kinder wird Religiosität in einem umfassenden 
Sinn beleuchtet. Sie macht im alltäglichen Geschehen aufmerksam auf das Fragen 
und Suchen nach dem Sinn des Lebens und unserer Welt. Diese Grundhaltung 
bestimmt den Arbeitsalltag mit und prägt die Ausrichtung und Atmosphäre der 
Einrichtung.  

 
2. In der Tageseinrichtung für Kinder wird der Umgang mit biblisch-christlicher 

Überlieferung eingeübt. Dies eröffnet die Möglichkeit, sich christliche Traditionen 
individuell anzueignen. Zum Profil einer evangelischen Einrichtung gehört, dass 
Glaube in seiner Bedeutung für das Leben erfahrbar wird. Damit eröffnen sich 
Ausblicke auf Inhalte, Lebensweisen und Haltungen christlichen Glaubens.  
 

3. Die Gestaltung lebendiger Beziehungen zu den Ev. Kirchengemeinden vor Ort ist 
dauerhafte Aufgabe der Geschäftsführung und der Leitungen der Einrichtungen.  
Die Vielfalt der Kirchengemeinde mit ihren Angeboten und Aktivitäten für 
unterschiedliche Generationen gibt Kindern und Eltern zusätzliche Anregungen und 
Möglichkeiten, Erfahrungen mit Religiosität und christlichem Glauben zu machen.  
 

4. Qualitätsmerkmale einer evangelischen Einrichtung bewähren sich an der Vielfalt der 
durch die Kinder und ihre Eltern / Personensorgeberechtigten repräsentierten 
Religionen und Überzeugungen. Im alltäglichen Zusammenleben mit Kindern und 
Erwachsenen anderer religiöser Traditionen bzw. ohne religiöse Bindung geschieht 
interreligiöses Lernen. Vertrautes und Fremdes wird ebenso wahrgenommen wie 
Gemeinsamkeiten zwischen religiösen Traditionen. Dabei wird ein Umgang mit 
weltanschaulicher Pluralität eingeübt, der von Akzeptanz, Einfühlungsvermögen und 
Interesse geleitet ist.  

 
Das evangelische Profil der Tageseinrichtung für Kinder zeigt sich auf den verschiedenen 
Ebenen der Interaktion und Kommunikation. Dies gilt insbesondere für das Miteinander der 
Kinder, für die Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit den Eltern / 
Personensorgeberechtigten, für das Miteinander  der  Mitarbeitenden in den Einrichtungen 
und der Belegschaft mit der Geschäftsführung,  sowie die Dialog- und 
Kooperationsbereitschaft in ihrem gesellschaftlichen Umfeld. Es drückt sich in den im 
Handbuch beschriebenen Prozessen und Handlungsanweisungen aus. 
 
 
Querverweise: 
2.2  Konzeption und Leitbild 
6.5.6  Religion und Ethik 
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Mitgeltende Dokumente: 
Hoffnung Leben - Evangelische Anstöße zur Qualitätsentwicklung, Rheinischer Verband 
Evangelischer Tageseinrichtungen für Kinder e.V. (Hrsg.), Düsseldorf 2013 
 


